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Herzlich willkommen im Januar 2018
Die Feiertage liegen hinter uns – das neue Jahr vor uns, 
die Zeit der guten Vorsätze hat begonnen: Mehr Sport ma-
chen, ein paar Pfunde verlieren, weniger oder gar nicht 
mehr rauchen, auf Fleisch verzichten, mehr Urlaub ma-
chen, Stress vermeiden ... „The same procedure as last year, 
Miss Sophie? The same procedure as every year, James!“ 
Mit Sicherheit nicht. Alles bleibt anders! 

In diesem Jahr wird sicherlich wieder einiges passieren. 
Schönes und weniger Schönes. Den ersten und wahr-
scheinlich nicht letzten Aufreger des WM-Jahres finden 
Sie auf den Seiten 4 und 5 unter der Überschrift: (K)Ein 
neuer EDEKA für Ofenerdiek?! Viele Fragen tun sich auf. 
Wie wird sich der wohl schönste Stadtteil Oldenburgs in 
Zukunft entwickeln? Welche Entscheidungen werden sei-

tens der Stadt und der Verwaltung getroffen? Hier werden 
offensichtlich Entscheidungen über den Kopf der Bürge-
rinnen und Bürger hinweg getroffen. Man wird sehen, 
wie sich dieses Thema entwickelt. Schreiben Sie uns Ihre 
Meinung!
 
Auch in 2018 stehen wieder viele Termine und Veranstal-
tungen auf dem Programm. Was im Januar und im Febru-
ar angesagt ist, erfahren Sie in dieser Ausgabe. Wir wün-
schen viel Spaß beim Schmökern!

Was bleibt zu sagen? Der Hugo e. V. und das ganze Team 
vom Hugo-Journal wünschen allen Lesern ein friedliches 
und gesundes 2018, denn wie sagte Großmutter immer 
schon: „Hauptsache gesund!“                     (Text: hugo)

(Kein) EDEKA für Ofenerdiek?  ·  Veranstaltungen   ·  Expertentipps
 News & Tipps  ·  Ofenerdieker  Unternehmen – ganz  nah  dran! 

Ja nua r  2018

FELIX-WANKEL-STR. 1 | 26125 OLDENBURG | WWW.INJOY-OLDENBURG.DE | 0441  - 97 28 610

DOPPELTE
LEISTUNGEN

+

3 MONATE
2018 wird dein

PERFEKTES
JAHR!

*FÜR ALLE DIE UNS NOCH NICHT KENNEN, WIEDEREINSTEIGER UND MITGLIEDER 
ANDERER FITNESSCLUBS BEI ABSCHLUSS EINER 24-MONATS-MITGLIEDSCHAFT.
DAS ANGEBOT IST GÜLTIG BIS ZUM 31.01.2018

20. Januar 2018

Dynamisch in das neue Jahr starten!  
Mit den Honda Modellen und als Highlight  

der Premiere des neuen Honda Jazz.

Kraftstoffverbrauch Honda Modelle in l/100 km: kombiniert 7,7 – 4,0. 
CO2-Emissionen in g/km: 179 – 104. (Alle Werte gemessen nach 

1999/94/EG.) Abb. zeigen Sonderausstattungen. Verkauf, Beratung 
und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten.

Autohaus Bernhard Harmdierks GmbH
info@harmdierks.de · www.harmdierks.de
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Honda Frühstück

1,5 L | 130 PS

Premiere des neuen Honda Jazz

20. Januar 2018 | 9-14 Uhr

Kraftstoffverbrauch Honda Modelle in l/100 km: kombiniert 7,7 – 4,0.
CO2-Emissionen in g/km: 179 – 104.(Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.)

1,3 L | 102 PS



Ein guter
Start ins

neue Jahr ...

WIR SPRECHEN KEIN
FACH-CHINESISCH.
SONDERN OFENERDIEKISCH!

Weißenmoorstraße 228 · 26125 Oldenburg · Tel.: 0441 500150 
www.fbsp-steuerberatung.de · E-Mail: info@fbsp-steuer.de

Bedachungs GmbH
Am Stadtrand 19 · 26127 Oldenburg · Tel. 0441/ 619 96 
www.marek-bedachungen.com · buero@marek-bedachungen.com

· Flachdachabdichtung
 · Ziegeleindeckung
  · Rinnenreinigung
   · Dachfenstereinbau
    · ReparaturarbeitenGeschäftsführer Reiner Meyer

Vertragspartner für 
Sicherheitstechnik

Zertifi ziert vom 
Landeskriminalamt
Niedersachsen

Knaupmeier Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Bollmannsweg 6 · 26125 Oldenburg · Tel. 0441 / 39388 · Fax 0441 / 391617

Internet: www.knaupmeier.de · Mail: info@knaupmeier.de

Vertragspartner für  
Sicherheitstechnik

Zertifiziert vom  
Landeskriminalamt
Niedersachsen

Bollmannsweg 6 · 26125 Oldenburg 
Tel. 0441 / 39388 · Fax 0441 / 391617

Internet: www.knaupmeier.de · Mail: info@knaupmeier.de

Alarmanlage · Videoüberwachung · Brandmeldeanlage · ZutrittskontrolleAlarmanlage · Videoüberwachung · Brandmeldeanlage · Zutrittskontrolle
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Häusliche Kranken- und Altenpflege / 
Tagespflege Rose-Marie Müller

24-Stunden 
Rufbereitschaft:
0441 /7 29 77 

Ofenerdieker Straße 10 | 26125 Oldenburg 
www.pflegedienst-rosemarie-mueller.de

Rundum erneuert:

Viel Neues bei der Textilreinigung Fasson

Man sieht es schon beim Reinkommen: seit Anfang 
November 2017 hat sich die Reinigung Fasson rundum 
erneuert. „Wir haben unseren Maschinenpark erneuert 
und erweitert“, erzählt Inhaberin Frau Giebert. Die Ge-
räte sind energie- und wassersparender geworden, auch 
wird nicht mehr so viel Reinigungsmittel benötigt und 
die Reinigung ist schonender. Herr Giebert zeigt auf die 
Hemdenstation und erklärt, wie Hemden innerhalb kur-

zer Zeit gereinigt, gebügelt und gepflegt wieder abgeholt 
werden können. Beide freuen sich besonders darüber, dass 
auch Tochter Daniela und Sohn Dennis in den Familien-
betrieb eingestiegen sind. Und haben noch zwei Tipps:  
mal vorbeischauen und sich in dieser Jahreszeit über Im-
prägnierungen informieren und über die Saubercard inkl. 
Mailbenachrichtigung informieren!                                

(Text + Foto: kat)

Im real,- 
Stubbenweg 27
26125 Oldenburg
Tel. 302817 · Fax 36168752
E-Mail: giebert-oldenburg@fasson-textilpflege.de
www.textilreinigung-oldenburg.de

Hemdenservice ab 1,89 € im 

Frühtau mit SauberCard
Frohes neues Jahr!

Eine Tradition lebt weiter!  Ein Familienbetrieb seit 1921

Geschäftsübergabe Raumausstattung Stöhr & Janßen

1921 ...

... gründeten Jürgen und 
Henriette Stöhr am Etz-
horner Weg die Sattler- 
und Polsterei Jürgen Stöhr.
1928 ...
... baute Jürgen Stöhr an 
der Nadorster Straße 303 
ein neues Geschäftshaus.

1955 ... 

... heiratete Tochter Gerda 
Stöhr den Raumausstatter-
meister Heike Janßen.
1956 ... 

... übernahm Herr Heike 
Janßen das Geschäft. 
So entstand  die Raumaus-
stattung Stöhr & Janßen
1982 ...

... der Sohn Hans-Jürgen 
leitete zunächst noch 
zusammen mit dem Vater 
den Betrieb.
1985 ...

... übernimmt Hans-Jürgen 
Janßen zusammen mit 
seiner Ehefrau Claudine 
den Raumausstatter-
betrieb.
2018 ...

... übernimmt die 
4. Generation: der 
Raumausstattermeister 
Jan-Eike Janßen.

(Text + Foto: Stöhr & Janßen)

Nun ist es so weit – mit dem Beginn des Jahres 2018 tritt 
die 4. Generation an: Raumausstattermeister Jan-Eike Jan-
ßen übernimmt von seinem Vater Hans-Jürgen Janßen, 
Obermeister der Raumausstatter- und Sattler-Innung Ol-
denburg, den Traditionsbetrieb Stöhr & Janßen.

Viele Ofenerdieker Handwerksbetriebe arbeiten schon 
viele Jahre Hand in Hand mit dem Meisterbetrieb und 
wünschen Jan-Eike Janßen viel Erfolg.

Weitere Informationen finden Sie auf: 

www.raumausstattung-stoehr-janssen.de



Rechtsanwaltskanzlei
Kim Müller
Ofenerdieker Straße 59a
26125 Oldenburg
Tel. 0441 / 18 19 373
Notruf (24 h) 0176 / 21 74 04 92
www.kim-mueller.de

Bauunternehmen
Klaus-Dieter Müller
Maurermeister

elritzenweg 64 | 26127 Oldenburg
tel. 0441 / 77 80 390 | Fax 960 84 71

Haßforter Str. 25b
26127 Oldenburg
Tel.: 0441 - 53417

Thorsten Heyderhoff
Kachelofen -
und Luftheizungsbaumeister

UMNEY KG

Heizungsbau- und 
Sanitärinstallation

Mellumstr. 7b
26125 Oldenburg
Tel.  0441 / 935 09 00
Fax  0441 / 935 09 01
www.roy-umney.de
E-Mail: info@umney-kg.com

Hairdesigner

Viel Spaßauf demStraßenfest!

Inhaberin Gabriele Johnson

Ofenerdieker Str. 48
26125 Oldenburg
 0441/608102

Wir freuenuns auf IhrenBesuch!

Hilbert Schoe
HAUSTECHNIK GmbH

0171 4141585
www.schoe-haustechnik.de

Bad · Heizung

Der mobile Fischwagen
- bringt Ihnen frischen Fisch und
Feinkost-Spezialitäten bis zu Ihrer

Haustür! Einfach anrufen und
Termin vereinbaren:

Tel. 0170 - 46 46 343
www.lachmanns-fischkiste.de
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Kleine Momente, große Emotionen - Stern View-Fotowettbewerb 

Mangoblau Auszubildender Bent Hertema gewinnt 1. Preis
Ein Wolf so nah, dass man ihn 
anfassen kann. Das dachte auch 
Bent Hertema als er mit zwei 
Freunden im Skiurlaub am 
Großglockner war. Völlig auf-
geregt zückte er sein Handy, um 
auch beweisen zu können, dass 
er Auge in Auge mit einem Wolf 
war. 

Nach kurzer Zeit stellte er jedoch fest, dass sein Wolf „nur“ ein Husky war 
der seine Runden im Schnee drehte. 

Jedoch brachte dieser Moment Bent Hertema den ersten Platz beim Stern 
View-Fotowettbewerb. Er kann sich nicht nur über diese tolle Platzie-
rung freuen, sondern auch über ein neues Smartphone mit sehr guter 
Kamera. Damit wird Bent uns bestimmt noch weitere tolle Momentauf-

nahmen bescheren. Wir sind gespannt was da noch so kommt. 

Weitere Bilder können auf Bents Instagram Account bestaunt werden: 
www.instagram.com/photographybent/

Also schauen Sie gerne vorbei und begleiten Bent in die Welt der Foto-
grafie.                            

(Text + Foto: kat)

„Zukunftsszenario Plege 2030“ im März 2018 in Bremen 

AZURIT HANSA Pfl egefachtag 2018
AZURIT HANSA Pflegefachtag 2018 verspricht spannende Informa-

tionen für alle in der Pflege Beschäftigte

Am 22. März 2018 findet im BLG-Forum in der historischen Energie-
leitzentrale in Bremen der vierte gemeinsame Pflegefachtag der beiden 
Betreibergesellschaften HANSA Gruppe aus Oldenburg (hierzu gehören 
u. a. die HANSA Seniorenwohnstifte Kreyenbrück und Ofenerdiek so-
wie das HANSA Seniorenzentrum am Küstenkanal in Oldenburg) und 
AZURIT Gruppe aus Eisenberg in der Pfalz statt.

Hinter dem vielversprechenden Titel „Zukunftsszenario Pflege 2030“ 
verbirgt sich ein aufregendes Programm, das dem Fachpublikum einen 
Blick auf die wesentlichen Zukunftsaspekte der Pflegelandschaft in 
Deutschland erlaubt. Die ganztägige Veranstaltung mit Referaten 

renommierter Experten wird begleitet von einer Fachausstellung, auf der 
führende Unternehmen ihre neuesten Produkte und Dienstleistungen 
präsentieren. Einige dieser Aussteller greifen das Motto des Pflegefach-
tags „Zusammenspiel von Mensch und Roboter“ auf. So wird sowohl ein 
Roboter zu sehen sein als auch über Systeme informiert, die zur Persön-
lichkeitsentwicklung und mentalen Stärkung beitragen. Eingeladen sind 
Alten- und Krankenpflegeschüler sowie Fach- und Führungskräfte aus 
den Bereichen Pflege, Betreuung, Küche und Unterhaltsreinigung in Se-
nioreneinrichtungen, Krankenhäusern und ambulanten Diensten.

Das Veranstaltungsprogramm und eine Liste mit allen Vorverkaufsstellen 
für Eintrittskarten (15,00 € inklusive Imbiss und After-Work-Party) sind 
auf der Website www.der-pflegefachtag.de abrufbar.                              

(Text: azurit)

... willkommen
Zweitausend

Achzehn!
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ARCHITEKTURBÜRO FREESE
KLEIN FELDHUS 50

26180 RASTEDE
TEL 04402/2693

FAX 0440283480
service@arch-freese.de
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Standort E-Husmann, Paul-Tantzen-Strasse, OL, Parkebene Konzept
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Eckdaten
Grundstücksgröße       7.673,52 m²
BGF Parkebene           2.520m²
BGF Verkaufsebene    2.520m²
BGF Personalebene       370m²
NF Parkebene*1)         1.990m²
NF Verkaufsebene*1)  1.990m²
NF Personalebene*1)     260m²
VK Verbrauchermarkt  1.840m²
VK Backshop                  150m²

*1) ohne Treppenhäuser, Rollstiege

Grundflächenzahl    0,33

OK Attika = 6,70m
OK Attika Personal = 8,60m

Parkplatzbreite 2,75m

ARCHITEKTURBÜRO FREESE
KLEIN FELDHUS 50

26180 RASTEDE
TEL 04402/2693

FAX 0440283480
service@arch-freese.de

03.07.2017

Standort E-Husmann, Paul-Tantzen-Strasse, OL, Dachaufsicht Konzept
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ARCHITEKTURBÜRO FREESE
KLEIN FELDHUS 50

26180 RASTEDE
TEL 04402/2693

FAX 0440283480
service@arch-freese.de

30.11.2016

Standort E-Husmann, Paul-Tantzen-Strasse, OL, Grundriss/Außenanlagen Konzept

(K)EIN EDEKA FÜR OFENERDIEK ?!
Es hätte so schön sein können. Seit mehreren Jahren ist EDEKA gemeinsam mit der Stadt, 
dem Bürger- und Sportverein, dem Gewerbeverein Hugo e. V. und Herrn Husmann mit 
der Planung eines Lebensmittelmarktes auf der östlichen Seite der Bahn im Ortsteil Ofen-
erdiek, auf der Grünfläche an der Paul-Tantzen-Straße, beschäftigt. 

Wie das aussehen könnte, sollen die dem HUGO-Journal exklusiv zur Verfügung ge-
stellten Zeichnungen des neuen Marktes mit ca. 1.800 qm Verkaufsfläche (+ Backwaren-
abteilung & Café) verdeutlichen. Wie man den Plänen entnehmen kann ist, sind sogar 
der alte Baumbestand, das Denkmal und alle lärmschutzrechtlichen Regelungen mehr 
als umwelt- und anwohnerverträglich mit einbezogen worden, ein Großteil der Park-
plätze würde nämlich geräuschmindernd unter dem Markt liegen. Das alles war, dank 
einer geradezu genialen Planungsleistung der Architekten, möglich. Dieser Markt wäre 
eine Zierde für ganz Ofenerdiek und würde als Magnet Kunden (auch für den übrigen 
ortsansässigen Handel) in unseren schönen Stadtteil ziehen. Ein Faktor, der in Zeiten des 
immer stärker werdenden Onlinehandels nicht zu verachten ist. Außerdem wäre für ca. 
8.000 Menschen die direkte Nahversorgung für die nächsten Jahrzehnte gesichert. Op-
tional wäre sogar eine Wohnbebauung auf dem Markt möglich. Es könnte also auch noch 
dringend benötigter Wohnraum geschaffen werden.

November 2017: Alle Zeichen standen gefühlt auf „Go“, das Vorhaben wurde in Abstim-
mung mit dem Bauamt geplant, viele Gespräche fanden statt. EDEKA war bereit, das 
Grundstück von der Stadt zu erwerben, der Verkaufspreis sollte über ein Gutachten (be-
auftragt durch die Stadt) ermittelt werden, der Invest von ca. 7 Mio. Euro war budgetiert 
und freigegeben. Über 70 Arbeitsplätze und die Nahversorgung der Ofenerdieker Bürger- 
und Bürgerinnen schien gesichert. Dann plötzlich der Paukenschlag: Bei einem Treffen 
zwischen Vertretern von EDEKA und der Stadt stoppte Oberbürgermeister Kroogmann, 
bisher ohne eine Begründung, das für den Stadtteil so positive Vorhaben.    

Vergrault der Oberbürgermeister einen angesehen Investor? Wird die Nahversorgung der 
Ofenerdieker Bevölkerung gefährdet?

Hinter den Kulissen brodelt es, mussten engagierte Vertreter der Ofenerdieker Bevöl-
kerung (BVO) und deren Kaufmannschaft (HUGO e. V.) über Umwege von den durch 
den Oberbürgermeister gecancelten Plänen erfahren. Für viele der Beteiligten ein Schlag 
ins Gesicht. Zum Redaktionsschluss lag dem HUGO e. V. keine Erwiderung auf sein An-
schreiben (siehe rechts im Original) aus dem Dezember vor. Dem Bürgerverein wurde als 

Nahversorgung im Stadtteil gefährdet!? – Oberbürgermeister stoppt Verhandlungen

Bei diesen Plänen handelt es sich um Entwurfsplanungen.

   Gut geplant: Der Baumbestand und 

das Denkmal würden erhalten bleiben

Draufsicht des
         geplanten EDEKA-Marktes
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(K)EIN EDEKA FÜR OFENERDIEK ?!
Nahversorgung im Stadtteil gefährdet!? – Oberbürgermeister stoppt Verhandlungen
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Herr Oberbürgermeister 
Jürgen Krogmann
Am Markt 1 
26105 Oldenburg

Oldenburg, der 09. Dezember 2017

Planung an der Paul-Tantzen-Straße 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

seit 2012 begleitet der Handel und Gewerbe Ofenerdiek e.V. die städtebauliche 
Entwicklung im Stadtteil. Einer der wesentlichen Bereiche ist die Nahversorgung, 
welche sich in keinem anderen Stadtteil derart mangelhaft darstellt. Kernstück 
ist die Verlagerung des jetzigen Edeka an die Paul-Tantzen-Straße, um so Raum 
für eine nachhaltige Entwicklung zu schaffen. Unsere Vorschläge sind mit dem 
Step 2025, sowie mit den Erkenntnissen aus dem Gutachten zum EEK, 
vereinbar. 

Gesprächstermine in Ihrem Haus 2015 unter Beteiligung des BVO, sowie der 
AGM, als auch eine Gesprächsrunde im Jahr 2016 unter der Leitung von
Stadtbaurätin Gabriele Niessen, wiesen klar den Weg zur Rahmenplanung 
Stadtteilzentrum Ofenerdiek in diesem Sinne. Parallel erarbeitete die EDEKA 
einen Plan für einen Markt. Spätestens während des Stadtteil-Workshops im
Oktober 2017 wurde deutlich, wie dringlilch der Handlungsbedarf ist. 

Am 08.12.2017 in einer Gesprächsrunde mit dem BVO eröffnete die EDEKA, das 
Planungen in diese Richtung nutzlos sind, auf Anordnung des OB steht das Areal 
nicht zur Verfügung. Eine Begründung gibt es nicht. 

Mit der von uns angestrebten Entwicklung in Ofenerdiek stellen sich für viele 
unserer Mitgliedsbetriebe auch existenzielle Fragen.  Dieser Umgang mit 
Unternehmern, Unternehmen, sowie deren Beschäftigten, die vielfach über 
Jahrzehnte und Generationen hinweg den Stadtteil stützen, ist ein Skandal!

Der HUGO hat über den gesamten Zeitraum einen ruhigen, sachorientierten 
Arbeitsstil gepflegt, sowie Transparenz und Offenheit gefördert. Diese 
Zurückhaltung geben wir nun auf. Zeitnah werden öffentlich wirksame Aktionen 
folgen.

Ich fordere Sie auf, unverzüglich Ihre Planung für den „Dorfplatz“ an der Paul-
Tantzen-Straße offen zu legen!

Für den Vorstand Handel und Gewerbe Ofenerdiek e.V. 

Hilbert Schoe 
1. Vorsitzender

 

xxx 

 

Stadt Oldenburg 
Herrn Oberbürgermeister 
Jürgen Krogmann 
Altes Rathaus 
26105 Oldenburg 

10.12.2017 

, 

EDEKA-Verbrauchermarkt Ofenerdiek 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
von Vertretern der EDEKA-MIHA, Edekastr. 1, 26215 Wiefelstede, wurden wir am 08.12.17 darüber informiert,                  
dass die Verwaltung der Stadt Oldenburg die Planungen zum neuen Standort des Verbrauchermarktes für Ofenerdiek 
aufgegeben hat. Über diese Nachricht sind wir sehr erschrocken und verwundert zugleich. 
Seit mehreren Jahren sind wir im Thema - neuer Verbrauchermarkt am Standort Paul-Tantzen-Straße  
in Ofenerdiek als Nahversorger. Wir waren und sind stets dafür eingetreten, dass eine geordnete Versorgung mit    
Lebensmitteln im Zentrum unseres Stadtteils erhalten bleibt! Sehr wichtig ist und war für uns, dass ein solcher, für                 
den Stadtteil wichtiger Nahversorger, für alle Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils gut erreichbar ist! Wir sehen                   
hier besonders die älteren Bewohner unseres Stadtteils als stark betroffene Schicht der Bevölkerung an, weil sie einen     
solchen Markt relativ einfach erreichen können müssen. Auch war der Bürgerverein Ofenerdiek stets unmittelbar bei             
den Gesprächen und Veranstaltungen zu Veränderungen in Bezug auf die Nahversorgung im Stadtteil eingeladen,               
eingebunden und vertreten.                                                      
 
Und jetzt erfahren wir auf diese Weise von der Aufgabe des Projektes durch die Verwaltung der Stadt Oldenburg.             
Dieses Verhalten der Verwaltung stellt uns vor große Probleme. Was wird aus der Nahversorgung in Ofenerdiek?                 
Was passiert, wenn sich EDEKA und die Familie Husmann zurückziehen? 
 
Hiermit bitte ich um Aufklärung und um einen Gesprächstermin, um die vielen Fragen zu besprechen. 
 
 
 
Freundliche Grüße aus Ofenerdiek 
 
Bürgerverein Ofenerdiek e.V. 
Hans-Gerd Tabke 
1. Vorsitzender 

 
 
 
 
Nachrichtlich an: 
die Fraktionen im Rat der Stadt Oldenburg 
 
 

 
 
 
 
 

 

   

Reaktion auf sein Schreiben ein Termin für Ende Januar avisiert. Man darf gespannt sein, 
was der Oberbürgermeister dann zu berichten hat und wie er seine Entscheidung begrün-
den wird ... wir werden berichten! Möglicherweise ist die Tür ja noch nicht zugeschlagen. 
Die Ofenerdieker Bürger, die Kaufmannschaft und nicht zuletzt Herr Husmann würden 
sich sicherlich freuen, wenn der wohl schönste Stadtteil Oldenburgs auch in Zukunft gut 
und nah versorgt werden würde ...  

PS: Die Ofenerdieker Buschtrommel trägt unterdes interessante Töne durchs Dorf. So 
soll die GSG möglicherweise ein Auge auf den attraktiven Bauplatz an der Paul-Tant-
zen-Straße geworfen haben, um dort Wohnbebauung zu schaffen. 

PPS: Der Umzug von EDEKA würde übrigens einen doppelt positiven Effekt für Ofen-
erdiek haben, denn am alten Standort würde nicht etwa ein Versorger verschwinden, 
sondern es wäre dann Platz für z.B. einen modernen Discounter oder/mit Drogeriemarkt, 
den die Bürger in Ofenerdiek sich seit langem wünschen. Vieles wäre möglich. Man darf 
hoffen, dass der Oberbürgermeister und die Ofenerdieker Ratsvertreter nicht zulassen, 
dass Ofenerdiek „abgehängt wird“. 

Jetzt sind Sie gefragt liebe Leser, liebe Leserinnen. Schreiben Sie uns bis zum 3. Februar 
2018 Ihre Meinung an: info@hugo-journal.de oder per Post an die Redaktion: Wiefelste-
der Straße 19, 26127 Oldenburg

Eine Stellungnahme des HUGO e. V.: 

Es wird höchste Zeit für ein Update!

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

in den vergangenen Jahren hat sich die Nahversorgung in unserem schönen Stadtteil stetig ver-

schlechtert. Sie erinnern sich? Bis zum Sommer 2012 gab es den Drogeriemarkt Schlecker an der 

Ofenerdieker Straße, das Ende ist bekannt. Anfang 2016 schloss dann der Netto-Markt an der 

Weißenmoorstraße, für den Mutterkonzern waren Größe und Lage nicht mehr attraktiv. Der 

letzte, noch verbliebende Markt am Stadtrand ist nicht mehr zeitgemäß und allein den Erforder-

nissen nicht gewachsen. Diese Situation hätte schon längst politische Gremien bewegen müssen, mit 

Verwaltung und möglichen Investoren nach Lösungen zu suchen. 

Im März 2014 hat der Rat das „Stadtentwicklungsprogramm STEP 2025“ beschlossen. Hier in-

den sich bereits Grundlagen zur Stärkung der Stadtteilzentren, ebenso im Gutachten zum Einzel-

handelsentwicklungskonzept von 2015. Während des Stadtteilworkshops im Oktober 2017 nahm 

diese Thematik ebenfalls breiten Raum ein. Andere Stadtteile sind für die Zukunft bereits grund-

legend besser gerüstet, für Ofenerdiek wäre es höchste Zeit für ein Update. Bereits im Frühjahr 

2013 startete der HUGO-Vorstand eine Initiative für Verbesserungen. Das Kernstück bildet die 

Verlagerung des Edeka-Marktes vom Stadtrand in das Zentrum von Ofenerdiek, auf den „Dorf-

platz“ an der Paul-Tantzen-Straße. Dadurch ergäbe sich Raum für eine nachhaltige Entwicklung im 

Stadtteil, von der viele Betriebe aus Handel, Handwerk und Dienstleistung proitieren. Am alten 

Standort könnte z.B. ein moderner Discounter Platz inden, auch für einen Drogeriemarkt gibt es 

ausreichend Potenzial. 

Das Ziel: dieses neue Stadtteilzentrum würde ein vielältiger, lebendiger und kommunikativer 

Marktplatz werden mit hoher Aufenthaltsqualität. Nicht zu vernachlässigen: die Sicherung und 

Schafung wohnortnaher Arbeitsplätze ist ebenso wichtig wie die Möglichkeit der berulichen 

Orientierung und Ausbildung junger Menschen. Fazit: Die mangelhafte Nahversorgung wertet 

unseren Stadtteil derzeit erheblich ab. Es ist Aufgabe von Politik und Verwaltung für ausgeglichene 

Verhältnisse zu sorgen. Wir fordern, entsprechende Planungsarbeiten unverzüglich aufzunehmen. 

Für den HUGO-Vorstand

Hilbert Schoe         

 (Text: hugo/Pläne: EDEKA)



19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek   

Angelika Beier – 
„Durchboxen statt Botoxen“
Verzweifeln Sie nicht! Auch wenn sich die Lust bei Ihnen 

umorientiert hat und es statt Sinneslust nur noch schnöde 

Hausmannskost gibt. Träumen Sie noch von verwegenem 

Sex auf dem Küchentisch? Oder steht da der allzeit einsatzbe-

reite Thermomix? Statt heißer Kissenschlacht im Bett gibt’s 

Küchenschlacht im TV. Fragen Sie sich beim Blick in den 

Spiegel: Botox ich oder nicht?

Kämpft Ihr Körper erfolglos gegen die Schwerkraft? Oder 

wird er zum Ersatzteillager, Zähne aus Budapest, Nabel aus 

Shanghai, Brüste aus Bogota? Mit Einfuhrgenehmigung und 

Visum? Egal, ob Sie Beatles oder Stones Fan waren, warten 

Sie nicht geduldig darauf, dass Ihnen der Bürgermeister zum 

80. gratuliert und Ihnen die neueste CD von Hansi Hinter-

seer vorbeibringt. Sondern nehmen Sie die Boxhandschuhe 

von der Wand und leisten entschlossen Widerstand. Steigen 

Sie in Fannys Boxring und kämpfen sich mit ihr durch die 

Widrigkeiten des reifen Lebens! Und nach diesem Abend, 

mit Angelika Beier der Münchner Vollblut Kabarettistin und 

Ihrem neuen Programm „Durchboxen statt Botoxen“, sind 

Sie zwar 100 Minuten älter, nicht unbedingt gescheiter oder 

schöner, aber garantiert werden Sie 0,7 % Lachfalten mehr 

haben. Karten online unter www.kulturzentrum-ofenerdiek.

de. Eintritt 14,00 € im Vorverkauf, 16,00 € an der Abendkas-

se. Einlass 18:30 Uhr. (Quelle, Foto: Kulturzentrum Ofenerdiek)

10. FEBRUAR 

25. JANUAR 

1. FEBRUAR 

Telefon: 0441 304 10 2 10
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Ofenerdieker Straße 40 
26125 Oldenburg
Tel. 6 05 39 
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  9-18.30 Uhr   
Sa.  9-14 Uhr 

Ofenerdieker Straße 40 
26125 Oldenburg
Tel. 6 05 39 

Schreibwaren 
gibt´s bei uns!

Fit für´s neue Halbjahr! 

www.sander-sohn.de

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

E&B Haircut, Blues-Konzert
„Der Blues war immer dabei“, sagt Andreas „Bahli“ Bahlmann, 

der mit seinem Musiker-Kollegen Ecki Harjes schon seit über 

25 Jahren in vielen verschiedenen Formationen Musik macht. 

Ecki und Bahli, auch überregional bekannt unter dem Namen

„E & B Haircut“, haben sich dem Blues in seiner erdigen, au-

thentischen und rauen Spielart verschrieben, der mit seinen 

treibenden Beats den Rhythmus vorgibt. Aber auch gefühl-

volle Blues-Balladen haben die beiden Musiker im Programm, 

das sie im Heinrich Kunst Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld) 

präsentieren wollen. Im Gepäck haben sie auch ihre neue CD. 

Im Eintrittspreis von 7,00 € ist ein Freigetränk enthalten. 

Karten für diese Veranstaltung gibt es nur an der Abendkasse 

im Haus, die ab 19:00 Uhr geöffnet ist

             (Quelle, Foto: Heinrich Kunst Haus)

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus 

Axel Berger stellt seinen neuen 
Oldenburg-Krimi vor - ok op platt!
Nach dem großen Erfolg im Jahr 2015 wagen sie es ein 

zweites Mal. Eine Krimi Lesung in Deutsch und Platt-

deutsch im Heinrich Kunst Haus im Sandweg 22. Axel Ber-

ger und Ludger Büter lesen aus dem jüngst erschienenen 

Oldenburg-Krimi „Der Todesbote“ vor. Eine Leiche wird 

gefunden. Todesursache: ein Schuss in den Hinterkopf. Der 

einzige Hinweis auf den Täter: eine Tätowierung im Nacken 

des Opfers, mit einem Datum – dem Todesdatum. Erste Er-

mittlungen geben keine weiteren Hinweise, bis ein Steuerbe-

rater verschleppt wird – und mit einem tätowierten Datum 

im Nacken wieder freigelassen wird. Die Ermittler haben 24 

Stunden Zeit. Die Uhr tickt, ein Wettlauf mit der Zeit be-

ginnt. Die Bücher von Axel Berger können die Zuschauer im 

Heinrich Kunst Haus erwerben und sich signieren lassen. 

Im Eintrittspreis von 5,00 € ist ein Freigetränk enthalten. 

Karten für diese Veranstaltung gibt es nur an der Abendkasse 

im Haus, die ab 19:00 Uhr geöffnet ist.  

            (Quelle: Heinrich Kunst Haus, Foto: axl)
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10:00 Uhr – Weser-Ems-Hallen

Motorrad Show 2018
Namhafte Aussteller präsentieren von 10:00 bis 18:00 Uhr 

am rasantesten Wochenende der Weser-Ems Region alle be-

reits am Markt verfügbaren Neuheiten des Jahres. Egal ob auf 

zwei, drei oder vier Rädern: Hier wird schon im Frühjahr die 

Lust auf Freiheit, Fahrtwind und Feuerstuhl geweckt. 

Aktuelle Trends in Sachen Bekleidung und Sicherheit bleiben 

nicht auf der Rennstrecke: Auch wilde Accessoires, geballtes 

Wissen durch attraktive Clubpräsentationen und tolles Zu-

behör für die beliebten Bikes finden wieder einen Platz in den 

Weser-Ems-Hallen und lassen Bikerherzen höherschlagen.

Mutige Fahrer zeigen auf ihren geliebten heißen Öfen auf 

abenteuerlichste Art und Weise, was ihr Action-Repertoire 

zu bieten hat. Freuen Sie sich auf zwei actionreiche Tage – 

die MOTORRAD SHOW lädt auch 2018 wieder zum Kraft-

rad-Probesitzen, zum Ausklügeln rasanter Bike-Touren, zum 

Ausstatten mit den neuesten Trends und Teilen und Bestau-

nen der auf Hochglanz polierten Maschinen ein.                  

 (Quelle: Weser-Ems-Hallen)

3. + 4. FEBRUAR

17:00 Uhr – Thomas Kirche  

Chor Allegro Vocale
Am diesem Sonntag bringt der Chor "Allegro Vocale" die 

Thomas-Kirche mit Liedern über und unter Wasser zum 

Klingen. Einlass ab 16:30 Uhr, Eintritt frei, Spenden werden 

gerne entgegengenommen. (Quelle: Thomas-Kirche)

11. FEBRUAR 

lzo.com/beratung  ·  lzo@lzo.com

Das bietet nicht jede Bank.

Zeit für gute
Beratung

20 Uhr.
Jetzt Termin vereinbaren!

haben wir von 8 bis
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17:00 Uhr – Heinrich Kunst Haus

„Kohleeten“
Der Verein Begegnungsstätte Heinrich Kunst veranstaltet 

für Mitglieder und Freunde des Vereins wieder sein traditio-

nelles „Kohleeten“. Treffpunkt ist beim Heinrich Kunst Haus 

(Sandweg 22, Ofenerfeld). Nach einem gemütlichen Spa-

ziergang wartet dann im behaglich eingerichteten Heinrich 

Kunst Haus ab ca. 18:30 Uhr der herzhafte Grünkohl nebst 

Beilagen und entsprechenden Getränken. 

Damit der Verein die Essensmengen planen kann, werden 

rechtzeitige Anmeldungen bis zum 9. Februar erbeten:          

Tel. 0441-60735 oder 0171-4957241. (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

22. FEBRUAR

07
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19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Astrid Lindgren, Vortrag und 
Lesung mit Theo Gerdes
Mit Geschichten die Welt verändern. Vortrag zum 110. 

Geburtstag von Astrid Lindgren

Den Literaturnobelpreis hat sie nie bekommen, sehr zum Un-

verständnis ihrer vielen Anhänger. Trotzdem zählt sie zu den 

weltweit beliebtesten Schriftstellerinnen: Astrid Lindgren, 

die im November letzten Jahres 110 Jahre alt geworden wäre. 

Mit Pippi Langstrumpf, Michel aus Lönneberga, Ronja Räu-

bertochter, Kalle Blomquist und vielen weiteren Figuren 

schuf sie ein Lebenswerk, das überall in der Welt begeister-

te Anhänger hat. Wer aber hat gewusst, dass sie sich Ende 

der vierziger Jahre über den Rassismus der Südstaaten in den 

USA empörte und dass sie maßgeblichen Anteil am Sturz 

einer schwedischen Regierung hatte? Oder dass aufgrund 

ihres Engagements 1979 das elterliche Züchtigungsverbot für 

Kinder in Schweden eingeführt wurde? Oder dass sie sich für 

ein Tierschutzgesetz einsetzte, das 1988 als „Lex Lindgren“ 

in Schweden eingeführt wurde. Oder dass sie 2002 für den 

Friedensnobelpreis vorgeschlagen worden ist? 

Astrid Lindgren hat ihre weltweite Beliebtheit eingesetzt, um 

sich in gesellschaftspolitische und soziale Fragen und Proble-

me einzumischen – um die Welt ein bisschen zum Besseren 

zu verändern. 

Diese faszinierenden Aspekte ihres Lebens stehen im Zen-

trum eines Vortrages, den Theo Gerdes und Maren Groth-

Ische, beide auch Mitglieder der AHB im Heinrich Kunst 

Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld) halten. Im Eintrittspreis von 

5,00 € ist ein Freigetränk enthalten. Karten für diese Veran-

staltung gibt es nur an der Abendkasse im Haus, die ab 19:00 

Uhr geöffnet ist.

Außerdem finden am 16. Februar, 9. März und 6. April ab 

17:00 Uhr gemütliche Lesungen mit Theo Gerdes statt. Die 

Geschichten von Astrid Lindgren begleiten viele Kinder 

schon seit Jahrzenten. Der Eintritt ist frei, die Kinder erhal-

ten ein Getränk gratis. (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

15. FEBRUAR

19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

"DIE MAGIER"
"DIE MAGIER" ist eine magische und unglaublich unterhalt-

same Show, die abwechslungsreicher nicht sein könnte. Vier 

unterschiedliche Charaktere die auf der Bühne nur ein Ziel 

haben: 

Das Publikum zu verblüffen, zum Staunen und zum Lachen 

zu bringen. Sämtliche Emotionen werden bei den Zuschau-

ern angesprochen die mit Sicherheit diesen Abend nie wieder 

vergessen werden. Magie hautnah und live vor Ihren Augen! 

Das sind "DIE MAGIER"!

Karten online unter www.kulturzentrum-ofenerdiek.de. 

Eintritt 25,00 € im Vorverkauf in den Filialen, 29,00 € an der 

Abendkasse. Einlass ab 18:30 Uhr.

(Quelle, Foto: Kulturzentrum Ofenerdiek)

 (Quelle: Kulturzentrum Ofenerdiek)

17. FEBRUAR

19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

„Blofeld`s Agenten“ Rockig in 
den Frühling   
An diesem Samstag wollen Blofeld`s Agenten im Kulturzent-

rum Ofenerdiek den Gästen so richtig einheizen. Dann heißt 

das Motto „Rockig in den Frühling“. Die Agenten werden 

dem Publikum ihr aktuelles Programm präsentieren.

Ein Trip durch die Geschichte der Rockmusik mit vielen 

Klassikern. So z.B. von Eric Clapton, Jimi Hendrix, Joe Co-

cker, den Rolling Stones, Chuck Berry, Westernhagen, aber 

auch Titel von INXS, Supertramp und Manfred Mann. Mu-

sik, die dazu geeignet, ist dem Publikum und der Band ein-

zuheizen. 

Die Band tritt im gesamten norddeutschen Raum auf, hat 

ihre Wurzeln aber in der Region Oldenburg. Die Solo-Gi-

tarre bei den Agenten wird von Reinhard Schoon gespielt, 

er lebt seit vielen Jahren in Südmoslesfehn. Dort lebt auch 

das Musiker-Urgestein Eddy Behrens, der die Blues-Harp, 

Rhythmusgitarre und Klavier spielt. Der Drummer Jimmy 

Blume lebt in Ofenerdiek. Aus Wildeshausen kommt der Bas-

sist Peter Kracke und der Keyboarder Kalle Seghorn kommt 

aus dem friesländischen Bockhorn. Die fünf Musiker singen, 

davon vier Solosänger – dadurch entsteht ein abwechslungs-

reiches Hörgefühl für das Publikum.

Karten online unter www.kulturzentrum-ofenerdiek.de. 

Eintritt 14,00 € im Vorverkauf, 16,00 € an der Abendkasse. 

Einlass ab 18:30 Uhr. (Quelle, Foto: Kulturzentrum Ofenerdiek)

23. FEBRUAR

Handel und Gewerbe 
Ofenerdiek e.V.

Hiermit beantrage(n) ich/wir die Mitgliedschaft 
in Handel und Gewerbe Ofenerdiek e. V.

Name, Vorname  

Straße, Hsnr.       

Ort

Telefon/Handy

Aufnahmeantrag

E-Mail

Name der Firma

Branche

Firmengründung

Webseite 

Die Beitragszahlung erfolgt per Lastschrift
Der Jahresbeitrag beträgt 120,- €

Bank:    

IBAN:     

 

Unterschrift/Stempel

Sigrun Meyer 

Werbegemeinschaftstag:
Dienstags 9-12 Uhr
Telefon: 0441 969463 
verwaltung@hugo-ofenerdiek.de                           

Verwaltungsbüro -

Ihr direkter Draht zum HUGO e. V.

Hugo-Anzeigenberaterin

Ihr direkter Draht zum HUGO-Journal
Katja Mickelat

Hugo-Redaktionsbüro:
Wiefelsteder Straße 19
katja.mickelat@mangoblau.de 
Tel. 0179 9056923.
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Aber ...

Hugo‘s Neujahrsputz steht vor der Tür ...

großer
Zeit-
anzeiger

einjäh-
riges
Jungtier
(norddt.)

Fluss
durch
Augsburg

noch
weniger
vorkom-
mend

frucht-
bare
Wüsten-
stelle

Zeichen
für Ru-
thenium

Kfz-Z.
Ägypten

deutsche
Vorsilbe

Zeichen
für
Tellur

bunter
Papagei

Grotten-
molch

grob, un-
gehobeltscheues

Waldtier

tschech.
Stadt im
Vogtland
(dt. Name)

skand.
Münze

ugs.:
verdor-
ben,
kaputt

leichter,
offener
Ein-
spänner

Teil eines
deutschen
Bundes-
landes

leere
Redens-
art

tschech.
Fluss
zur Oder
(dt. Name)

Abgabe f.
öffentl.
Leis-
tungen

ab-
wertend:
schlechtes
Getränk

amerik.
Schau-
spieler
(Johnny)

Teil
eines
Theater-
stückes

Obst-
gehölz-
triebe
kürzen

Faser-
pflanze

gerad-
zahlig
beim
Roulette

Kose-
form
von
Ilona

griech.
Vorsilbe:
Leben(s)...

profil-
loser
Renn-
reifen

Wahn-
witz

hellster
Stern im
„Skorpion“

Teil des
Mundes

india-
nische
Sieges-
trophäe

Winkel
bei Fuß-
balltoren

österr.
Dichter
† 1926

US-Box-
legende
† 2016
(Nachn.)

Initialen
des Schau-
spielers
Schweiger

Auto-
mobil-
bauform

in der
Nähe
von

Einheiten-
zeichen
für rund
736 Watt

Nutzen,
Gewinn

Insel-
euro-
päerin

Gestalt
aus „1001
Nacht“
(2 Wörter)

13121110987654321

8

7

13

6

11

10

4

3

1

12

9

5

2

s1414-9

®

Best of 2018
Unsere Highlights  in diesem Jahr!

of 2018 2018Best Best Best Best Best Best Best Best Best Best  2018 2018 2018 2018Best Best 
Unsere Highlights  in diesem 

Immer für Sie 
zur Stelle!

Krimireihe um das Ermittler-
trio Vollmers, Frerichs und 

Melchert aus Oldenburg.

OLDENBURG 
KRIMIS

VON AXEL BERGER

Erhältlich in der Hugo-Redaktion 
(Wiefelsteder Straße 19) 

Blumen Lüschen, Löschau oder 
im Buchhandel und Online.

Werde Fan: www.facebook.com/OldenburgKrimis 
www.axelberger.com · www.oldenburgkrimis.de
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Mit Vollmers, Frerichs und Melchert bekommt 

Oldenburg ein neues Ermittlerteam, das perfekt 

zur Huntestadt passt: 

warmherzig, humorvoll und clever!

Der 1. Fall für das Oldenburger Ermittler-Trio Werner 

Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert: 

Ein skrupelloser Mörder hält Oldenburg in Atem. Inner-

halb kürzester Zeit sind ihm bereits drei Menschen zum 

Opfer gefallen. Wer steckt hinter den hinterhältigen 

Anschlägen? Das Team um Kommissar Vollmers tappt 

im Dunkeln. Und was treibt den Täter an? Ein Motiv 

lässt sich nicht fi nden, noch weniger ein Verdächtiger. 

Dann nimmt der Mörder Kontakt zu ihnen auf – und 

die Ermittler erkennen, dass sie und ganz Oldenburg 

Teil eines tödlichen Spiels sind. Ein Wettlauf mit der Zeit 

beginnt …

www.axelberger.com

www.oldenburgkrimis.de

   www.facebook.com/

 OldenburgKrimis

Der 1. Fall für Werner Vollmers, Anke Frerichs und 

Enno Melchert

schardt verlag
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9,80 €

www.axelberger.com
www.oldenburgkrimis.de

   www.facebook.com/
 OldenburgKrimis
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Der 2. Fall für Werner Vollmers, Anke Frerichs und 
Enno Melchert

Der 2. Roman um das Oldenburger Ermittlertrio Vollmers, 
Frerichs & Melchert.
Eine Serie von Friedhofsverwüstungen hält Oldenburg 
in Atem. Dabei werden Leichen aus ihren Gräbern ans 
Tageslicht gezerrt, Gräber geöffnet, die Asche aus Ur-
nen verstreut. Handelt es sich hier um das Werk von 
Satanisten oder um geschmacklose Streiche? Die Su-
che nach Motiven und Tätern bereitet dem Ermittlertrio 
Werner Vollmers, Anke Frerichs und Enno Melchert ei-
niges Kopfzerbrechen. Immer wieder stehen sie vor ei-
nem Rätsel. Als ein Friedhofswärter ermordet aufgefun-
den wird, wird es ernst. Vollmers und sein Team müssen 
schnellstens Ergebnisse vorweisen – vor allem weil sie 
selbst in das Visier der unbekannten Täter geraten …

Auch die schöne Huntestadt Oldenburg hat ihre 
dunklen Seiten – Werner Vollmers, Anke Frerichs 

und Enno Melchert brauchen ihren ganzen 
kriminalistischen Spürsinn und viel Herz und 
Verstand, um Licht in diesen Fall zu bringen.

A x e l  B e rg e reindringling
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In Oldenburg ereignet sich ein schrecklicher Todesfall: 
Eine Frau stirbt an schweren Verätzungen der Speise-
röhre. Ihrem Müsli wurde eine tödliche Portion Abfluss-
reiniger beigefügt. Ein tragischer Unfall? Als ein dann 
ein weiterer Fall eintritt, bei dem das Opfer durch zu-
gesetzte Säure in einer Pflegespülung schwer verletzt 
wird, ist klar, dass dies keine Zufall war, sondern zwei 
von langer Hand geplante Anschläge.Vollmers, Frerichs und Melchert tappen zunächst im 

Dunkeln, auch der Versuch, den Täter und dessen Mo-
tiv zu verstehen, läuft ins Leere. Doch eins ist sicher: Er 
wird wieder zuschlagen.  
Was treibt den Eindringling, der unbemerkt in die Häu-
ser seiner Opfer eindringt an?
Unter dem Druck der örtlichen Politik und der Presse 
suchen die Beamten fieberhaft nach einer verwertba-
ren Spur. Die Ermittlungen stehen jedoch unter keinem 
guten Stern: Anke Frerichs, die noch mit den Folgen 
des letzten Falls und ihrer zeitweiligen Suspendierung 
zu kämpfen hat, wird aus ihrem Urlaub zurückbeordert, 
was die Beziehung zu ihrer Lebensgefährtin Tanja Bre-
mer auf eine harte Belastungsprobe stellt. Und auch 
Hauptkommissar Werner Vollmers muss sich privat einer 
emotionalen Herausforderung stellen. 
Der dritte Fall des Oldenburger Ermittler-Trios ist auch 

ihr persönlichster – denn jetzt kommt es darauf an, als 
Team zu funktionieren, um den Eindringling zu stellen und weitere Anschläge zu verhindern.

www.axelberger.comwww.oldenburgkrimis.de   www.facebook.com/  OldenburgKrimis

Der 3. Fall für Vollmers, Frerichs und Melchert

Ladenpreis
je 9,80 €

Auch als eBook!

NEU

 Der Hugo-Comic wird gezeichnet von Mechthild Oetjen, Idee: Marco de Vries

IM JANUAR:
NEUJAHRSPUTZ

IM JANUAR:
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Möbel Weirauch 

garantiert dabei 

zu jeder Zeit:

· 1a Marken-Qualität
· Qualifizierte Beratung
· Heimberatung auf Wunsch
· Möbel Weirauch Bestpreise
· Zertifizierte Montage
· Eigener Kundendienst

Entdecken Sie die 
Highlights 2018!

Bei Möbel Weirauch finden Sie schon jetzt die neuen 
Möbel- und Küchen-Trends des Jahres.

Quelle: www.sudoku-aktuell.de

BUCHSTABENRÄTSEL
Finden Sie die acht versteckte Nordseefische. Die Wörter 
sind senkrecht und waagrecht und rückwärts eingetragen.

Quelle: www.brain-it.com
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Infos aus der  Kaufmannschaft
Handel und Gewerbe 

Ofenerdiek e.V.

Im Interview:

Name:

Rainer Gavelis

Alter / Verhalten Sie sich Ihres Alters angemessen? :-)

38 – ich fühle mit körperlich älter und verhalte mich, 

als wäre ich jünger.

Wo fühlen Sie sich zuhause und warum?

In meinen 4 Wänden, vor allen Dingen, wenn der 

Kamin an ist.

Wie entspannen Sie sich?

Beim Stadtbummel.

Wofür sind Sie dankbar?

Für die Lebensumstände.

Wenn Sie eine Million im Lotto gewinnen würden, 

was würden Sie als allererstes tun:

Spenden und ein Haus kaufen.

Was würden Sie selbst für viel Geld nicht tun?

Böse Dinge.

Finden Sie sich selbst lustig? Warum?

Mein Humor ist eher düster. Aber ich mag auch 

platte Witze.

Was können Sie nur mit Humor ertragen?

Schlechte Comedians.

Wenn Sie eine Stadt wären, welche wäre das 

und warum?

Berlin, weil ich dann genug von allem hätte.

Welcher Mensch kommt Ihnen in den Sinn, 

wenn Sie das Wort erfolgreich hören? Warum?

Meine Frau, weil sie viel erreicht hat.

Rainer Gavelis 
Werbeagentur Mangoblau

 Der Hugo-Comic wird gezeichnet von Mechthild Oetjen, Idee: Marco de Vries
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Auch im letzten Jahr hat der Pflegedienst Rose-Marie 
Müller wieder eine Weihnachtsfeier für die Patienten und 
deren Angehörige im Kulturzentrum Ofenerdiek ausge-
richtet. Bei Kaffee und Kuchen haben sich sehr zur Freude 
des gesamten Teams wieder zahlreiche Gäste zusammen-
gefunden, um das vergangene Jahr noch einmal Revue 
passieren zu lassen und das Neue willkommen zu heißen. 

Während des Nachmittages verfolgten die Gäste gespannt 
die Tanzvorstellung von zwei jungen Mädchen, sowie den 
sehr gelungenen Auftritt des Shanty Chors Oldenburg. 
Beide Vorstellungen wurden mit viel Applaus bedacht und 
fanden große Anerkennung beim Publikum. Das Team 
von Rose-Marie Müller freut sich, die Gäste auch in den 

kommenden Jahren begrüßen zu dürfen und wünscht al-
len ein erfolgreiches Jahr 2018.                             

       (Foto / Quelle: Plegeteam Rose-Marie Müller)

Weihnachtsfeier des Pfl egedienstes 
und der Tagespfl ege Rose-Marie Müller 

Über 16 Jahre war Hedwig Wienöbst in der Diek-Apothe-
ke an der Ofenerdieker Str. 32 tätig und geht nun in ihren 
wohlverdienten Ruhestand. 

Eine Abschlussfeier hat auch schon stattgefunden. Ge-
meinsam hat das Team der Diek-Apotheke an einer „Paint 
& Dinner“ - Feier im Atelier von Frau Hollmann in Döt-
lingen teilgenommen. Dort trifft kulinarischer Genuss auf 
gemeinsamen kreativen Spaß. Neben einer leckeren Kür-
bissuppe, Hähnchen als Hauptgang und einer Dessertva-

riation ist zwischen den kulinarischen Gängen unter An-
leitung ein Gemälde pro Teilnehmer entstanden. Hedwig 
Wienöbst durfte sich im Anschluss außerdem über ein 
gemeinsames Werk ihrer Kollegen freuen, das sie zuhause 
nun immer an diesen tollen Abend erinnern soll.

Das Team der Diek-Apotheke möchte sich ganz herzlich 
bei Hedwig Wienöbst für die langjährige Zusammen-
arbeit und Treue bedanken und wünscht alles Gute.

                            (Text: bri, Fotos: Diek-Apotheke)

Diek-Apotheke
Verabschiedung von Hedwig Wienöbst

Nataraja Yoga
Neues Jahr – neue Kurse
Andrea Chapus bietet in ihrer Praxis

am Scheideweg 278 neue Kurse an:

17.1.2018 ab 16:00 

Kinderyoga: Arialyoga in Tüchern (9 -11 Jahre)
20.1.2018 

Schnupperworkshops: 
Arialyoga für Erwachsene
20.1.2018 

Mama-Baby Arialyoga
20.1.2018 

Schnupperstunde Hathayoga für Anfänger
(für den folgenden Anfängerkurs gibt es 
10 Einheiten und es kann ein Zuschuss von 
den Krankenkassen beantragt werden)
17.2.2018 

Thaiyogamassage Workshop
Spezial - Termine auf Anfrage

Kindergeburtstage in Tüchern 

Weitere Infos unter: www.nataraja-yoga.de
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Aus dem Vereinsleben ...

Lagerstraße 38 | Oldenburg  |  Tel: 0441 60 11 33 www.sv-ofenerdiek.de | info@sv-ofenerdiek.de

Die Interessenvertretung in Ofenerdiek  / Alexanderfeld           

Die „Holzmichel“ 
Seit vielen Jahren sind die „Holzmichel“ bei den Vereins-
anlagen regelmäßig im Einsatz. Bei den vereinseigenen 
Anlagen (Heim, Halle, Außenanlagen, Sportplätze) fallen 
immer wieder Arbeiten an, die erledigt werden müssen, es 
würden sich ansonsten Schäden auftun, die später erheb-
lich größer wären. 

Dächer müssen laufend besichtigt und gereinigt werden, 
das Mobiliar, die Sportgeräte repariert und letztlich die 
baulichen Anlagen gewartet werden. Alle Holzmichel, 
die der Gruppe angehören haben große Freude daran, die 
Arbeiten bei den Zusammentreffen zu erledigen. Viel wird 
bei den Einsätzen auch gefachsimpelt; fast jeder hat einen 
anderen Vorschlag, wie man eine Arbeit erledigen könnte. 
Natürlich werden während der Pausen auch alle Ereignis-
se der verschiedenen Vereinsabteilungen durchdiskutiert. 
Auch 2018 denkt keiner ans Aufhören.

Der Vorstand des SV Ofenerdiek dankt der Holmichel-
truppe für ihren stetigen vielleicht auch nicht uneigennüt-
zigen Einsatz, denn gemeinsamen Interessen mit anderen 
zu teilen ist eine sehr schöne Sache. Wer sich den Holzmi-
cheln anschließen möchte kann sich gerne weitere Infos 
bei Erich Diers unter Tel. 0441/608074 holen.
                          (Text, Bild: Stefanie Strenge)

www.kehag.de

SV Ofenerdiek sucht Übungsleiter...
... für eine neue Gruppe Kinder-Yoga, Mollig u. Mobil 
und für das Seniorentanzen. Auch für eine Krabbelgruppe 
wird ein Übungsleiter mit oder ohne Schein (diesen kann 
der SV Ofenerdiek bezuschussen) gesucht.   (Text: Stefanie Strenge)

Jahreshauptversammlung
Der Bürgerverein Ofenerdiek lädt alle Mitglieder und in-
teressierten Bürger und Bürgerinnen aus Ofenerdiek und 
umzu zur Jahreshauptversammlung des Bürgervereins 
Ofenerdiek ein. 

Die Veranstaltung findet am 16. Januar ab 19:30 Uhr in 
den Räumlichkeiten des SVO-Vereinsheim in der Lager-
str. 38 statt.   (Quelle: Bürgerverein Ofenerdiek)

Tagesfahrt im Februar
Der Bürgerverein Ofenerdiek lädt zu einer gemütlichen 
Tageskohlfahrt ein. Pünktlich um 11:15 Uhr fährt der 
Bus am Sonntag, den 18. Februar 2018 vom Parkplatz des 
EDEKA Marktes Am Stadtrand 14 ab. Im Gasthof „Zur 
Mühle“ angekommen, erwartet ab 12:00 Uhr das Grün-
kohlessen. Gegen 14:30 Uhr fährt der Bus weiter nach 
Hude zum „Nordenholzer Hof“. Dort angekommen gibt es 
Kaffee und Kuchen. Gegen 16:30 Uhr wird die Rückfahrt 
nach Ofenerdiek angetreten. Die Kosten für Busfahrt, 
Kohlessen, Kaffee und Kuchen betragen 40 €. Anmeldung 
bis zum 4. Februar 2018 unter Angabe der Namen, der 
Personenzahl und Telefonnummer für evtl. Rückfragen 
unter Telefon 81223 (AB Margrit Ohlhoff.)
   (Quelle: Bürgerverein Ofenerdiek)

Schwarzgurtprüfungen
Schwarzgurtprüfungen werden nicht in unserem Verein 
bei den eigenen Trainern abgelegt. Dafür fahren die Prüf-
linge zu den zweimal jährlich stattfindenden DAN Prü-
fungen der IBF. Im Sommer hatte Britta Schulz vorgelegt 
und ihre Prüfung zum 2. DAN bestanden. Im Dezember 
legten vier weitere Taekwondokas vom SVO nach. 

Nach einer Marathonprüfung mit insgesamt 26 Prüflin-
gen, die 10 Stunden dauerte und dieses Jahr in Stockhau-
sen stattfand, freuten sich Andrej Sawodowskie, Tobias 
Struck und Zoe Scheve über ihre neue Graduierung   zum 
3. DAN. Vivien Trzewik reiht sich mit ihrem neuen 1. 
DAN in die Riege der Schwarzgurtträger des SV Ofener-
diek ein. 
Alle Mitglieder unseres Dojangs freuen sich riesig und 
gratulieren herzlich! (Text, Bild: Stefanie Strenge)

Auch die Krabbelmäuschen, ein Sportangebot für Klein-
kinder von 8 – 18 Monate suchen eine Übungsleitung für 
dienstags in der Zeit von 15:55 – 16:55 Uhr, freitags von 
09:30 – 10:30 Uhr und von 15:30 – 16:30 Uhr. Auch andere 
Zeiten sind in Absprache möglich. 

Ferner wird ein ÜbungsleiterIn für Mutter-Vater-Kind 
Turnen gesucht. Dieses Angebot findet Dienstag in der 
Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr in der Spiel-Halle Ofenerdiek 
statt.   (Text: Stefanie Strenge)

Versammlung der Turner
Die Turnabteilungsversammlung findet am 22.01.2018 um 
18:00 Uhr im Vereinsheim des SV Ofenerdiek statt. Wei-
tere Infos bei Rainer Degener unter Tel. 04402 8635234  

(Text: Stefanie Strenge)

Baumschulenweg 16 a
26127 Oldenburg |  0441 25919

kontakt@glaserei-gassewitz.de
www.glaserei-gassewitz.de  

SCHNUURR ...
Reiner Glasaustausch. Zurücklehnen 
und 60 % mehr Energie sparen.

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9.00 - 14.00 Uhr

AXA / DBV Versicherungen
Joachim Mirkes
Ofenerfelder Str. 1b
26215 Wiefelstede

Tel. 0441 13177
joachim.mirkes@axa.de

Mehr über den Bürgerverein Ofenerdiek unter
www.buergerverein-ofenerdiek.de

 Fahrschule
 Beilken
FahrschuleFahrschuleFahrschuleFahrschule

 Beilken Beilken
 Fahrschule
 Beilken  Inh. Reiner Siemen

Weißenmoorstr. 271 · 26125 Oldenburg
Tel. 0441 - 30 33 93 · Mobil 0172 - 53 31 76 5

www.fahrschule-beilken.de

MÜLLER, MATISHECK & 
BROKOP

STEUERBERATER PartG mbB

ALTER EICHENHOF 18 · 26125 OLDENBURG
TELEFON 04 41 / 57 00 30 
info@stb-in-ol.de

WIR GRATULIEREN HERZLICH UND
WÜNSCHEN WEITERHIN VIEL ERFOLG!

MÜLLER, MATISHECK & 
BROKOP

STEUERBERATER PartG mbB

ALTER EICHENHOF 18 · 26125 OLDENBURG
TELEFON 04 41 / 57 00 30 
info@stb-in-ol.de

WIR GRATULIEREN HERZLICH UND
WÜNSCHEN WEITERHIN VIEL ERFOLG!

Es gibt nur einen Weg: Deinen!

Kinder und Jugendliche fi nden bei uns 
Raum und Zeit auf ihrem Weg der Trauer. 
Schenken Sie uns Vertrauen!

Spendenkonto:
LZO DE19 2805 0100 0092 3235 34
OLB DE30 2802 0050 1426 9310 00

www.trostreich-ol.de

 

i

Burgerverein
Ofenerdiek e.V.

..
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Aus dem Vereinsleben ... ... von Ofenerdiek und umzu!

Äußerste Freude, Wahnsinn! – Wir haben „Gänsehautgefühle“!

Von dem Beispiel einer einzigartigen Wertschätzung 
unseres Bürgervereins Etzhorn durch die beabsichtigte 
Übergabe des denkmalgeschützten Anwesens von Frau 
Dr. Ruth Dannemann hatten wir an dieser Stelle berich-
tet. Die nächste Wertschätzung erfolgte mit einer Mail 
von Sabine und Andreas Tewes, als sie uns mitteilten, dass 
sie die Initiative der Nachbarschaftshilfe „Wir sind Etz-
horn – Generationen helfen sich“ verantwortlich aufbau-
en wollen. 

In diesen Tagen bekamen wir einen Aufnahmeantrag 
von einem Etzhorner Ehepaar, welches uns als Mitglieds-
beitrag jährlich einen mehrstelligen Betrag überweisen 
möchte. Vielen, vielen Dank für diese Art von Wertschät-
zung, die uns wieder neue Möglichkeiten eröffnet. 

Ein weiterer Etzhorner stellt uns eine Spende von 300 € 
in Aussicht. Im Zusammenhang mit dem Antrag „auf Zu-
wendung aus den Reinerträgen der Gewinnspargemein-
schaft“ bei der Volksbank Oldenburg eG auf evtl. bis zu 
2.000€ hat der Vorstand überlegt, bei einer Bewilligung 
weitere Ruhebänke im Bereich der Gewässer an der 
Maria-von-Jever-Straße und Frieslandstraße aufzustellen. 
Diese Begebenheiten sind für unseren Bürgerverein und 
seine ehrenamtlich Engagierten ein nicht zu bemessener 
Motivationsschub. 

Das ist Anerkennung und Wertschätzung pur, aber gleich-
zeitig auch eine Verpflichtung, weiterhin auf dem einge-
schlagenen Weg tätig zu sein. Besten Dank! 

(Text: Bürgerverein Etzhorn) 

Neu im Angebot: Basketball
Das Angebot des TV Metjendorf 04 wurde um die 
Sportart Basketball erweitert. Die Freunde des Bas-
ketballs befinden sich noch im Aufbau und spielen 
zunächst als "Hobby-Gruppe". Das Training findet 
immer mittwochs von 19:45 bis 21:30 Uhr in der al-
ten Halle statt. Die Leitung wird von Mario Schel-
ling übernommen. Bei Interesse schauen Sie am 
Sportplatz 9 vorbei. Neue Mitglieder und Mitspieler 
sind herzlich eingeladen.

(www.tv-metjendorf.de/index.php?sub=aktuelles)

Öffentliche Vorstandssitzungen
Jeden letzten Dienstag im Monat. Alle sind herz-
lich eingeladen. Beginn: 20 Uhr im Heinrich Kunst 
Haus im Sandweg 22.

Plattdeutscher Theaterabend 
Wer von Platt schnacken noch nicht genug hat, 
kann am 2. Februar von 19:30 – 22:00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindezentrum Metjendorf (Schulweg 
6 C) einen Plattdeutschen Theaterabend erleben.

(www.obv-metjendorf-heidkamp-ofenerfeld.de)

TV Metjendorf

Ortsbürgerverein Metjendorf-
Heidkamp-Ofenerfeld

+ + + Vereinsticker + + +

Der Kasper kommt zu den 
Grashüpfern in den Ostring!

Den Krippenkindern der AWO Krippe Grashüpfer, 
Ostring 108, steht ein freudiges Ereignis ins Haus. Am 
30.01.2018 wird die heyderhoffmann Puppenbühne 
den 30 Krippenkindern ab 2 Jahren eine spannende 
Geschichte vom Kasperle erzählen.

Organisiert und finanziert wird dieses besondere Er-
lebnis vom neugegründeten „Förderverein Grashüp-
fer“. Der Förderverein hat sich im September 2017 
gegründet, mit dem Wunsch, die Arbeit der AWO 
Krippe Grashüpfer finanziell, aber auch materiell 
und ideell zu unterstützen. Dieses erste Event für die 
Krippenkinder kann durch Spenden vom Lichter-
fest der Krippe und aus der Weihnachtszeit ermög-
licht werden. Jedoch sind für neue Anschaffungen 
und andere Aktionen weitere Geldmittel nötig. Dafür 
benötigt der Förderverein nicht nur neue Spenden, 
sondern auch Mitglieder, deren regelmäßige Beiträge 
die Grundlage für die finanzielle Unterstützung der 
Krippe sind. Neue Ideen und Vorschläge sind natür-
lich ebenso jederzeit willkommen, wie die aktive Mit-
arbeit im Förderverein. 

Informationen rund um den Förderverein, wie auch 
die Beitrittserklärung, finden sie auf der Webseite 
unter: www.foerderverein-grashuepfer.de

(Text+Abbildung: Förderverein Grashüpfer)

Neues Fledermausschutzprojekt 
startete in Ofenerdiek auf dem Waldfriedhof.

Im Rahmen eines von der Wolfgang Gewecke Stiftung 
und der Naturschutzbehörde der Stadt Oldenburg mit 
Materialkosten geförderten Projektes startete die NABU 
Stadtgruppe Oldenburg im Waldfriedhof mit der Auf-
hängung von 10 neuartigen Holzbetonkästen. 

Hermann Diercks, der schon seit vielen Jahren Nistkäs-
ten im Waldfriedhof betreut und in jährlichen Kontrol-
len feststellt, welche Vogel – und Fledermausarten sich 
im Gebiet aufhalten, war mit der Leiter und Hammer 
und Nagel aktiv bei der Aufhängung. Um den verschie-
den Fledermausarten gerecht zu werden, wurden kurz 
vor Weihnachten 3 verschiedene Kastenarten ange-
bracht. Wichtig bei dem Anbringen der Sommerquar-
tiere für Fledermäuse ist der freie Anflug, da sich Fle-
dermäuse über Ultraschall orientieren.

Die Fledermaus-AG des NABU wird in diesem Jahr ins-
gesamt 200 neue Sommerquartiere an ausgewählten 
Standorten anbringen. Der NABU hofft durch diesen 
Beitrag zum Artenschutz langfristig einen genaueren 
Überblick über den tatsächlichen Bestand der verschie-
denen im Stadtgebiet festgestellten Fledermausarten zu 
bekommen. Sorge bereitet dem NABU, dass durch den 
Insektenrückgang auch für Fledermäuse das Nahrungs-
angebot zurückgeht. 

Mit dabei bei der Aktion waren neben Hermann Diercks 
weitere NABU Mitglieder: Annegret Fischer, Rolf 
Grösch (Bezirksvorsitzender des NABU) und Melanie 
Kührmann. Interesse an der Fledermaus AG? Bitte mel-
den beim Naturschutzbund Deutschland, Bezirksgruppe 
Oldenburger Land e. V. Tel: 0441 2 56 00

Während ein Kasten befestigt wird, notiert Annegret Fischer 

den genauen Standort per GPS-Daten. 

(Text und Foto: Hermann Diercks)

Kornstr. 16, 26125 Oldenburg           www.buergerverein-etzhorn.de
Burgerverein
Etzhorn e.V.

..

9. Februar: Koppöver iǹ t Glück, Aula Grundschule Etzhorn
Plattdeutscher Theaterabend des Ohmster Plattdütsche 
Vereen e. V. mit dem Theaterstück Koppöver iǹ t Glück, 

Lustspiel in 3 Akten. (Geschrieben von Walter G. Pfaus/ 
Jan-Philipp Vennenberg)

Carsten Weidlich bereitet sich auf einen wunderschönen 
Abend mit Petra vor. Sie ist die erste Frau, die er zu sich 
einlädt, nachdem Dagmar Stein, die Frau die er immer 
noch liebt, vor zwei Jahren weggezogen ist. Ein Liebes-
trank soll für die entsprechende Stimmung sorgen. Doch 

dann tummeln sich immer mehr ungebetene Gäste in sei-
ner Wohnung und plötzlich steht Dagmar vor ihm. Doch 
damit nicht genug. Tante Carola benimmt sich sehr merk-
würdig und der Liebestrank ist auch verschwunden. Der 
gemütlichte Abend gerät immer mehr aus den Fugen.

Zu Beginn des Theaterabends findet die Vorgärtenprämie-
rung 2017 statt. Vorverkauf im Salon Monika Andrae: 7,00 
€ Abendkasse 8,00 €.

(Text: Bürgerverein Etzhorn) 



NEUBEGINN

Die Feiertage liegen hinter uns – das neue Jahr vor uns, die Zeit der guten Vorsätze 

hat begonnen: Mehr Sport machen, ein paar Pfunde verlieren, weniger oder gar nicht 

mehr rauchen, auf Fleisch verzichten, mehr Urlaub machen, Stress vermeiden ... 

„The same procedure as last year, Miss Sophie? The same procedure as every year, James.“  

Apropos Urlaub:

Auch bei Camping & Caravan Feldhus in der Ekernstraße 4 bleiben keine Wünsche offen. Planen Sie nun 
schon Ihren Urlaub 2018 mit den Experten rund um das Thema Camping.

Tipp für Kurzentschlossene:

Die Taucher unter uns kennen ihn. Den Tauchertreff Dekostop an der Nadorster Str. 73. Seit Juli 1994 zeigen 
Inhaber Martin Schlifski und sein Team allen Interessierten alles rund um das Thema Wassersport. Vom 
12. bis 14. Januar ist der Tauchertreff Dekostop mit zwei Ständen auf der Messe Caravan, Freizeit Reisen in 
der Weser-Ems-Halle vertreten: Neben einem Informations-Stand zum Thema Schnorcheln, Tauchen und 
Tauch-Reisen widmet sich der Sportfachhändler dieses Jahr ganz besonders dem Thema Standup-Paddling 
(SUP). Dazu wird in auf dem Messestand sogar ein 28 Meter langes Testbecken aufgebaut, in dem jedermann 
einmal SUP ausprobieren kann. Die Messe ist von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Bitte vormerken:

Fit in das Jahr 2018 starten, aber keine Lust auf die herkömmlichen Sportarten? Wie wäre es denn mit Skatbo-
arding oder BMX. Dann schauen Sie unbedingt am 20. und 21. Januar 2018 in der Backyard Skatehalle vorbei. 
Die große Neueröffnung in der damaligen Tennishalle verspricht viel Action und Spaß. Der an diesen Tagen 
veranstaltete Tourstop des CUS Cups bietet eine große renommierte Skateboard-Veranstaltungen in der neu-
en Halle. Also schauen Sie ab 11:00 Uhr in der Alexanderstraße 488 vorbei.

Lust auf Renovierung?

Soll es in diesem Jahr auch Erneuerungen oder Veränderungen in ihrem Haus geben? Wenn es um das Bad 
geht, dann schauen sie gerne mal bei San Haustechnik vorbei. Dort bleiben keine Wünsche offen, wenn es um 
das Thema Sanitär und Heizung geht.

(Text: bri, Foto: Tauchertre)
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SAN HAUSTECHNIK
S A N I T Ä R · H E I Z U N G

1 9 8 3

CEHAN SAN
Brombeerweg 30a | 26180 Rastede | 04402 - 86 38 777

info@san-haustechnik.de | www.sanhaustechnik.de

WIR VERSCHÖNERN IHR BAD!
WIR VERSCHÖNERN IHR BAD!
UNSERE IDEE FÜR 2018

LET,S DANCE

Eintritt 20 €

Original Original Original 
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Black Jack, 
Black Jack, 
Black Jack, 
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Black Jack, 
Black Jack, 

&  Poker&  Poker&  Poker
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Tanzshow der 
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 ADTV-Tanzschule Beyer · Hansa-Ring 48 · 26133 Oldenburg · www.ts-beyer.de · 

Mit freundlicher Unterstützung der Spielbank Bad Zwischenahn.
Abendgarderobe erwünscht! Jeans, Turnschuhe & Poloshirt bitte Zuhause lassen.

MANGOBLAU GMBH  
Wiefelsteder Str. 19 · Tel. 30410210 · info@mangoblau.de 

www.mangoblau.de

Wir erstellen Ihre individuelle Webpräsenz oder bringen Ihre alte 
Website auf den neuesten Stand der Technik. 

IST IHRE WEBSITE SCHON  
IM NEUEN JAHR ANGEKOMMEN?



„10% KÖRPERFETT  
UND NOCHMAL 8 KILO 
VERLOREN“

S eit anderthalb Jahren trainiere 
ich mindestens fünf mal die 
Woche im INJOY. Ein Erfolg von 
mir ist, knapp 10% Körperfett 

und nochmal acht Kilo verloren zu haben. 
Was mir persönlich viel wichtiger gewor-
den ist, dass es im INJOY so familiär ist. 
Manchmal, wenn es Tage gibt, wo man 
mal keine Lust zum Sport hat, gehe ich 
trotzdem, weil ich weiß, welche lieben 
Menschen ich dort treffe.  Alle Mitarbeiter 
sind absolut zuvorkommend, hilfsbereit, 
lieb und für persönliche und spaßige 
Gespräche da. Ziele sind wichtig und 
erreichte Ziele zu halten ebenfalls, aber 
meine Erkenntnis ist, das kann ich nur, 
wenn ich mich zu 100% wohlfühle und das 
ist im INJOY zu 1000% gegeben.  
Mein Fazit: wo gelacht wird, wird trainiert. 
Danke für alles, ihr seid die Besten.

Svenja Pojeschewski

„FETT GEGEN MUSKELN“

G enau das haben wir uns auch 
gefragt, als wir im INJOY 
vorbeischauten und die 
aktiven Sportler sahen. Eine 

Führung im Hause veranlasste uns zu 
einer persönlichen Terminabsprache. 
Zusätzlich klärte uns eine eingehende 
Sport untersuchung über unseren körper-
lichen Zustand auf. Zu viel Fett! Das 
sollten wir nun unter fachlicher Anleitung 
ändern. Mit moralischer Unterstützung 
der Trainer(innen) schafften wir es durch 
Regelmäßigkeit, Fett gegen Muskeln zu 
tauschen und unser Wohlbefinden gleich-
bleibend zu halten. Wir machen weiter 
- denn… Sport macht Spaß!

Anne u. Dieter Wrede

„WARUM EIGENTLICH 
NICHT?“

D ritter September 2012. Ich 
will abnehmen, der Blick in 
den Spiegel bestätigt meinen 
Wunsch. Noch zehn Wochen 

bis zum dritten Advent, wenn ich bei 
Mikes Eltern zum ersten Mal zum Abend-
essen sein werde.
3. Oktober 2012: Immer noch will ich
abnehmen. Stimmengewirr. „Du musst
auf Kohlenhydrate verzichten!” „Iss kein
Fett mehr, bloß keine Butter!“ „Achte auf
Salz und Zucker, das sind die schlimms-
ten Feinde deines Körpers!“ Freundin-
nen-Salat.
Ich gehe meinen eigenen Weg. Salat,
Salat, keine Säfte.
3. November 2012: die Waage bewegt
sich und ich laufe begeistert hinaus in
die Natur, jogge den ganzen Langenweg
bis zur Bushaltestelle. Vor mir biegt ein
Bus ab und ich sehe hinter ihm das Schild
INJOY. „Warum eigentlich nicht?”,  denke
ich und hole mir einen Cappuccino.
6. November 2012: drei Tage Regen.
Wieder laufe ich zur Bushaltestelle, zum
INJOY, sehe die Vielen, die trainieren und
habe Lust mitzumachen.
6. Dezember 2017: seit fünf Jahren bin ich
dabei, halte mein Gewicht – auch nach 
dem Abendessen bei meinen Schwieger-
eltern.

Inge Merkentrup

„EINE KONSTANTE 
IM PENSIONS-DASEIN“

E ine Konstante im Pensions-
Dasein über dessen Dauer 
und Häufigkeit man selbst be-
stimmen kann. Die körperliche 

Fitness nimmt zu beziehungsweise bleibt 
erhalten.

Dieter K.

„ICH FÜHL MICH  
SAUWOHL BEI EUCH!“

V on 125 kg auf 100 kg in nur 
7 Monaten. Das erste Ziel 
ist erreicht. Danke allen aus 
dem Team INJOY für die tolle 

Unterstützung! Fühl mich sauwohl bei 
Euch.

Timo Hemken

„VIEL SPASS, 
NETTE MENSCHEN“

F ebruar 2017: ich muss was tun.  
Besseres Körpergefühl und ab-
nehmen. Mein Ziel. Geschafft bis 
August 2017: minus 4 kg Fett, 

Muskeln sind geblieben. Wie ging das?

A) INJOY: viel Spaß, nette Menschen,
dreimal die Woche Training.
B) Ernährungsberatung: das mache ich
jetzt. Habe gelernt und es an mir aus-
probiert.
C) Begeisterung weitergeben. Mein Mann
trainiert jetzt auch im INJOY!

Kerstin Opitz „ICH FREUE MICH SCHON 
AUF DIE NÄCHSTEN MALE“

I n den anderthalb Jahren habe ich 
große Fortschritte machen können. 
Die Trainer haben immer ein offenes 
Ohr für mich und stehen mir bei Fra-

gen zur Seite. Die Fitness-Checks haben 
mich auch immer wieder motiviert, da ich 
meine Fortschritte dann auch nochmal 
auf Papier sehen konnte. Ich freue mich 
schon auf die nächsten Male, wo ich mich 
richtig auspowern kann.

Lena

„KANN MIR EIN LEBEN  
OHNE SPORT NICHT  
MEHR VORSTELLEN“

H abe aufgehört zu rauchen und 
gut zugenommen. Seit drei 
Jahren bin ich hier im Studio 
und kann mir ein Leben ohne 

Sport nicht mehr vorstellen. Bin sehr zu-
frieden hier, nette Leute, nettes Personal.

Michaela Krokowski

„DANN MERKE ICH, WIE DER 
KÖRPER SICH VERÄNDERT“

M ein Ziel war es, ein paar Kilo 
abzunehmen und diese zu 
halten. Dazu wurde mir ein 
Plan gemacht. Wenn ich 

dann regelmäßig gehe, dann merke ich 
wie der Körper sich verändert. Das ist ein 
tolles Gefühl. Planen von festen Tagen, 
wie ich es immer wieder mache, ist nicht 
der richtige Weg für mich. Denn dann 
kommt der Druck: „du musst!“ Und damit 
auch die Ausreden! Neues Ziel, nicht 
planen sondern einfach losgehen!  
Der Weg ist das Ziel!

E.K.

„DIE MUSKELN 
WACHSEN“

B in jetzt seit drei Jahren bei 
euch. Habe immer super Trai-
ningspläne von der sehr kom-
petenten Trainerin bekommen. 

Ich fühle mich hier pudelwohl. Für mich 
das beste Studio in Oldenburg. Freund-
liches Team, super Geräte. Perfekt. Die 
Muskeln wachsen.

Stephan Krokowski

JEDEN TAG BEGRÜSSEN WIR HUNDERTE GÄSTE IN UNSEREM STUDIO. JEDER VON IHNEN 

KÄMPFT FÜR SEINEN ERFOLG, JEDER VON IHNEN HAT SEINE EIGENE GESCHICHTE.

GESCHICHTE
SCHREIBE DEINE EIGENE

Advertorial



finance-vision UG (haftungsbeschränkt) 
Ehnkenweg 9 · 26125 Oldenburg 
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www.finance-vision.de

LBR
Lohnsteuerberatungsring
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Ihr persönlicher Berater

Heiko Brandhorst

Langenweg 170 a
26125 Oldenburg
Telefon 04 41 / 9 60 82 19
Telefax 04 41 / 36 19 40 90
Mobil 01 76 / 23 10 91 52
heiko.brandhorst@ewetel.net

Anz.Brandhorst  20.07.2010  10:29 Uhr  Seite 1

Steuertipp von 

Heiko Brandhorst 

Wie Sie die Kosten für die 
Steuerberatung absetzen                                                                                                 

Steuerzahlern ist es oft zu kompliziert, eine 
Steuererklärung selbst zu machen. Daher 
lassen sie sich von einem Steuerberater oder 
einem Lohnsteuerhilfeverein beim Ausfüllen 
der Formulare helfen. Das ist natürlich mit 
entsprechenden Kosten verbunden.  

Wer die Steuererklärung selbst macht, 
nutzt dazu ein Fachbuch für Steuerfragen 
oder ein PC-Programm. Das ist aber auch 
nicht kostenlos. Sofort stellt sich die Frage, 
was als „Steuerberatungskosten“ in der 
Steuererklärung geltend gemacht werden 
kann? Zu den Steuerberatungskosten 
gehören unter anderem die Ausgaben für 
den Steuerberater oder die Mitgliedschaft im 
Lohnsteuerhilfeverein. Selbst die Fahrten zu 
dem Steuerberater, das Briefporto oder die 

Telefongebühren können geltend gemacht 
werden. Jedoch ist die jeweilige Rechnung 
nur absetzbar, wenn man sie den Betriebs- 
oder Werbungskosten zuordnen kann. Das 
bedeutet, dass die Ausgaben bei der Ermittlung 
Ihrer jeweiligen Einkünfte entstehen.  Als 
Angestellter können Sie diese Ausgaben unter 
den Werbungskosten eintragen, weil damit 
Ihr zu versteuerndes Einkommen ermittelt 
wird.

Das gilt im Übrigen dann auch für die anderen 
Einkunftsarten, wie z. B. bei der Vermietung 
und Verpachtung in der Anlage V. Nicht 
absetzbar sind Kosten für die steuerliche Hilfe 
im privaten Bereich. Das sind dann „Kosten 
der privaten Lebensführung“ (§12 Absatz 
1 Einkommensteuergesetz) und laut dem 
Bundesfinanzhof (BFH) keine unvermeidbaren 
Ausgaben. Tipp: Lassen Sie die Kosten je nach 
Einkunftsart zuordnen oder als sogenannte 
Mischkosten bei den Werbungskosten bis 
zu 100 € oder mehr eintragen. Höhere 
Mischkosten werden gestaffelt. Haben Sie 
beispielsweise Steuerberaterkosten von 150 
Euro, können Sie davon 100 Euro absetzen, 
bei Kosten von 250 Euro können Sie 125 Euro 
absetzen.         (Text: Heiko Brandhorst, Foto: Lichtblick Fotostudio)

Expertentipps ...

Sollten Sie Ihr HUGO-Journal 
einmal nicht bekommen, senden 
Sie uns bitte eine E-Mail mit Ihrer 

Straße und der Hausnummer an: 
info@hugo-journal.de.

Namen und Adresse bitte nicht vergessen! Bitte 
achten Sie darauf, dass der Briefkasten auch zu 
finden ist und nicht mit einem Aufkleber "Keine 
Werbung einwerfen!" versehen ist.                     (hugo)
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14–17 Uhr

Öffnungszeiten der Ausstellung

Montag - Freitag 9.00-12.00 und

13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Langenweg 16–18 · 26125 Oldenburg
Tel. 04 41 - 93 33 031 · Fax 9 33 30 38

www.frieling24.de · E-Mail: oldenburg@frieling24.de

Öffnungszeiten der Ausstellung

Montag-Freitag
9.00-18.00 Uhr

Samstag 9.00-13.00 Uhr

Guter Rat 

von Andree Buggel

„Riesterrente“ – 
pfändungssicher oder nicht? 

Immer wieder kommt die Diskussion auf, 
ob die Riesterrente pfändungssicher ist oder 
nicht. Mit diesem Fall hat sich nun auch der 
BGH (Bundesgerichtshof) beschäftigt und 
entschieden. 

Der Fall: Eine Frau hatte eine Riesterrente 
abgeschlossen und insgesamt den Vertrag 
über 2 Jahre bespart und Beiträge eingezahlt. 
Auch die Förderbeiträge flossen in dieser Zeit 
in den Vertrag und wurden gutgeschrieben. 

Leider musste die Frau den Vertrag nach 2 
Jahren beitragsfrei stellen und rutschte in die 
Privatinsolvenz. 

Der Insolvenzverwalter wollte deshalb das 
Guthaben aus dem Vertrag zur Begleichung 
der Schulden verwenden. Der Fall landete 
letztendlich vor dem BGH – der wie folgt 
entschieden hat: Das angesparte Guthaben ist 
bei einer Insolvenz nicht pfändbar, wenn die 
erbrachten Altersvorsorgebeiträge tatsächlich 
gefördert wurden und den Höchstbeitrag nicht 
übersteigen. 

Daher mein Tipp: Überprüfen Sie jedes 
Jahr Ihren Riestervertrag mit Ihrem 
Versicherungsfachmann, ob alle Förderbeiträge 
gutgeschrieben wurden. 

(Quelle: Andree Buggel, www.inance-vision.de)
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Kniggetipp 

von Ralf Beyer

Raucher(zonen)
Die Gesetze zum Schutz der Nichtraucherinnen 
und Nichtraucher sind bundesweit vor einigen 
Jahren in Kraft getreten – auch in Niedersachsen. 

Es ist sicherlich für alle Beteiligten ganz 
prima, dass in Restaurants und Cafés nicht 
mehr geraucht wird. Alleine schon deswegen, 
weil man den Unterschied der verschiedenen 
Gemüse- und Fleischsorten wieder schmeckt.  
Ist das nicht dufte? 

Besonders profitieren natürlich die Schwächsten 
unserer Gesellschaft davon – die Kinder. Leider 
gelingt es vielen Eltern nicht, das Rauchen in 
Anwesenheit ihrer Kinder zu unterlassen. Es 
ist schon krass, das wir dafür Gesetze brauchen, 
die die Kinder vor dem Fehlverhalten der 

Eltern schützen. In den Fußgängerzonen oder 
jetzt gerade erst auf dem Weihnachtsmarkt 
ließ sich immer wieder beobachten, wie 
gleichgültig manche Menschen mit der Zigarette 
umgehen. Die qualmende Zigarette in der 
herunterhängenden Hand zu halten ist gemütlich 
– aber leider zu oft auf Kopfhöhe der Kinder. 
Liebe Raucherinnen und Raucher – denkt da 
doch bitte drüber nach beim nächsten Gang 
durch die Stadt. 

Schade finde ich persönlich auch, dass das 
Nichtraucherschutzgesetz keinen Einfluss auf 
das Rauchverhalten der Erwachsenen in kleinen 
– mit Kindern besetzten - PKWs hat. Da stellen 
sich mir die Nackenhaare auf, wenn ich sehe, 
dass manche Autos aussehen, als würde eine 
Disco die neue Nebelmaschine ausprobieren.

Also: Öfter nach unten gucken beim Rauchen. 
Sind da Kinder, dann Kippe hoch oder noch 
besser: Kippe aus!

 (Quelle: Ralf Beyer, ADTV-Tanzlehrer & 

IHK gepr. Trainer für Umgangsformen im Beru)

... und guter Rat!

GUTSCHEINE

 Ofenerdieker Str. 32 • Oldenburg 
Tel. 0441/38 03 70 

www.diek-apotheke.de

(Gültig: 01/2018 
Ab einem Einkaufs-

wert von 10 €)

über ein
Hand

Hygiene-Gel

GUTSCHEIN

Rauchmelder RWM 150 
für den Einsatz in Schlaf- 
räumen, Kinderzimmern,  
Fluren etc.

€ 19,95 *

LEBENSRETTER 
GUTSCHEIN

*gilt bis 31.01.18, solange 
Vorrat reicht

Sehr geehrte HUGO-Redaktion, 

vielen Dank für den Bericht! Meiner Meinung nach sind Verbesserungen des Ver-

kehrskonzepts in Oldenburg überfällig. Der Autoverkehr bricht morgens und nach-

mittags regelmäßig zusammen, allerdings gibt es zu wenige Alternativen bzw. kein 

vernünftiges Konzept im Rahmen eines Maßnahmenpakets. Neben einer massiven 

Förderung des Fahrradverkehrs muss auch der ÖPNV deutlich verbessert werden. 

Dazu muss das Angebot gesteigert werden, aber auch die Preise müssen deutlich redu-

ziert werden (wenn z.B. eine vierköpfige Familie für einen zweistündigen Besuch in 

der Stadt für die Busfahrten mindestens 12€ zahlt, dann nimmt sie natürlich das Auto).

Die Einrichtung des Schienenbusverkehrs würde dann eine zusätzliche Möglichkeit 

bieten, aufs Auto zu verzichten. Außerdem kann sie das nahegelegene Umland besser an 

Oldenburg anbinden und böte hier Ergänzungen zu Bus und Bahn, was sicherlich auch 

für Berufspendler interessant ist. Ich selber wäre betroffen und kann mir die Nutzung 

des Schienenbusses sehr gut vorstellen. Abzuwarten bleibt dann, wie die Taktung ist 

(stündlich? halbstündlich?), was eine Fahrt kostet und wie sich das Ganze in die 

Bahnfahrpläne eingliedern lässt.

Ich hoffe, das Projekt wird weiterverfolgt und in wenigen Jahren auch realisiert. 

Oldenburg muss die Autos von der Straße bekommen, damit die Stadt lebenswert bleibt!

Freundliche Grüße, Dr. Martin Fach

Leserbrief

gültig vom 15. Nov. - 30. Nov. 2017, nicht auf

10% 
auf alle Naturkost Lebensmittel

gültig vom 15. bis 30. Januar 2018, nicht auf

F acebook T ipp
Feuerwehr Metjendorf 

Die Feuerwehr Metjendorf ist für den 
kommunalen Brand-, Umweltschutz und der 
Technischen Hilfeleistung in Metjendorf 
zuständig. Sie retten, schützen und bergen 
Menschen, Tiere und Sachwerte. Rund um 
die Uhr sind die Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehr für die Bevölkerung da! 
Diese Seite bietet einen Informationsservice an. 
Es wird über Einsätze, Übungen und andere 
Tätigkeiten berichtet. Ein transparenter Einblick 
in die Arbeit, aber auch in die Gemeinschaft.

   (Quelle: Feuerwehr Metjendorf; Foto: Screenshot Facebook)   
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Diese Seite bietet einen Informationsservice an. 
Es wird über Einsätze, Übungen und andere 
Tätigkeiten berichtet. Ein transparenter Einblick 
in die Arbeit, aber auch in die Gemeinschaft.

  (Quelle: Feuerwehr Metjendorf; Foto: Screenshot Facebook)   

Liebe Hugo-Journal-Leser, was meinen Sie? 

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu allen Themen die Ofenerdiek bewegen! Per E-Mail an 

info@hugo-journal.de oder per Post an die Redaktion: Wiefelsteder Str. 19, 26127 Oldenburg.

Schadensregulierung
mit Ihrer Versicherung
Schadensregulierung
mit Ihrer Versicherung



LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

www.meisterbetrieb-rieger.der / Tel.: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr · Samstatag 09.00 - 14.00 Uhr
DEKRA und KÜS von 8.30 bis 10 Uhr

• Mechanik • Elektrik • Karosserie • Lackierungen
• Leihwagenservice • Ölwechsel • Hol- und Bringservice • Klimaservice
• Unfallschadeninstandsetzung • Inspektion für alle Fabrikate • Reifenservice mit Einlagerung

• HU / AU durch KÜS und DEKRA täglich von 08.30 - 10.00 Uhr • Achsvermessung + Einstellarbeiten
• Fehlersuche aller Art ... und vieles mehr!

Während Ihrer
Wartezeit
bieten wir Ihnen
in unserer
Cafeteria Lavazza
Kaffee an.

Reifenservice .........................................20,-E

Einlagerung demontierter Räder....15,-E

Achsvermessung inkl. Einstellung.......62,-E

Jahresinspektion ..................................62,-E
zuzügl. Materialkosten für z.B.
Scheibenwischerblätter oder Filter

UNSERE LEISTUNGEN:

Karl - Fischer Str. 8, 26215 Metjendorf 
 Tel: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85 ∙  www.meisterbetrieb-rieger.de

Mo - Fr von 8-18 Uhr, Sa. 9 -14 Uhr  ∙ GTÜ täglich

20,- €
17,- €
62,- €

LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

Während Ihrer Wartezeit bieten wir Ihnen in unserer 
Cafeteria Lavazza Kaffee an.

..

Unsere LeistUngen:
• Mechanik
• Leihwagenservice
• Unfallschadeninstandsetzung
• HU / AU durch GTÜ
• Fehlersuche aller Art
• Elektrik

• Ölwechsel
• Inspektion für alle Fabrikate
• Karosserie
• Hol- und Bringservice
• Reifenservice mit Einlagerung
• Achsvermessung  

  + Einstellarbeiten
• Lackierungen
• Klimaservice

... und vieles mehr!

Kennen Sie unser 

Räderhotel?

LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

www.meisterbetrieb-rieger.der / Tel.: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr · Samstatag 09.00 - 14.00 Uhr
DEKRA und KÜS von 8.30 bis 10 Uhr

• Mechanik • Elektrik • Karosserie • Lackierungen
• Leihwagenservice • Ölwechsel • Hol- und Bringservice • Klimaservice
• Unfallschadeninstandsetzung • Inspektion für alle Fabrikate • Reifenservice mit Einlagerung

• HU / AU durch KÜS und DEKRA täglich von 08.30 - 10.00 Uhr • Achsvermessung + Einstellarbeiten
• Fehlersuche aller Art ... und vieles mehr!

Während Ihrer
Wartezeit
bieten wir Ihnen
in unserer
Cafeteria Lavazza
Kaffee an.

Reifenservice .........................................20,-E

Einlagerung demontierter Räder....15,-E

Achsvermessung inkl. Einstellung.......62,-E

Jahresinspektion ..................................62,-E
zuzügl. Materialkosten für z.B.
Scheibenwischerblätter oder Filter

UNSERE LEISTUNGEN:

Reifenservice .....................................................20,00€ 
Einlagerung demontierter Räder ........ 17,00 €
Achsenvermessung inkl. Einstellung ..........62,00 €
Jahresinspektion .............................................75,00 €
zzgl. Materialkosten für z.B. 
Scheibenwischerblätter oder Filter

  

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Angebote solange Vorrat reicht. Für die dargestellten Produkte gelten keine gesetzlichen Einheitspreise. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.

Ofenerdieker Straße 32 | 26125 Oldenburg | Tel. 0441 - 380 370 | www.diek-apotheke.de

Unsere Angebote
gültig im Januar 2018

Clearblue® Schwangerschaftstest
Schwanger? In welcher Woche?

gesund leben Diätsuppe Kartoffelcreme und 
Tomate-Mozzarella

Clearblue® Schwangerschaftstest mit Wochen-
bestimmung, 1 Stück

Der Clearblue® Schwangerschaftstest mit Wo-
chenbestimmung zeigt nicht nur ob, sondern 
auch seit wie vielen Wochen eine Schwanger-
schaft vorliegt – wie 2 Tests in einem. Das digitale 
Display liefert innerhalb von 3 Minuten ein eindeu-
tiges Ergebnis in Worten und zeigt die Wochen 
seit der Empfängnis: 1–2, 2–3 oder 3+ mit einer 
Genauigkeit von 93 %. Über 99 % sicher, ab dem 
Fälligkeitstermin Ihrer Periode.

gesund leben Diätsuppe Kartoffelcreme und 

Tomate-Mozzarella, 5 x 50 g

Vollwertiger Mahlzeitenersatz mit nur 204 Kalorien 
pro Mahlzeit. Schnelle und einfache Zubereitung. 
Im praktischen Portionsbeutel – ideal auch fürs 
Büro. Lactovegetabil (nur Kartoffelcremesuppe).     

Öffnungszeiten 

Mo.-Fr. 8-18:30 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr

(durchgehend 

geöffnet)

Aspirin® Complex Beutel, 20 Stück*

Zur symptomatischen Behandlung von Schleim-
hautschwellung der Nase und Nebenhöhlen bei 
Schnupfen (Rhinosinusitis) mit Schmerzen und 
Fieber im Rahmen einer Erkältung bzw. eines grip-
palen Infektes. Nehmen Sie dieses Arzneimittel 
ohne ärztlichen Rat nicht länger als 3 Tage ein. Ent-
hält 2 g Sucrose (Zucker) pro Beutel.

 
Iberogast® Flüssigkeit, 50 ml

Zur Behandlung von funktionellen und motilitäts-
bedingten Magen-Darm-Erkrankungen wie Reiz-
magen- und Reizdarmsyndrom sowie zur unter-
stützenden Behandlung der Beschwerden bei 
Magenschleimhautentzündung (Gastritis). Diese 
Erkrankungen äußern sich vorwiegend in Be-
schwerden wie Magenschmerzen, Völlegefühl, 
Blähungen, Magen-Darm- Krämpfen, Übelkeit 
und Sodbrennen. Das Arzneimittel enthält 31,0 
Vol.-% Alkohol.

Aspirin® Complex
Trotz Erkältung voll im Leben

Grundpreis: € 8,32 pro 100 g

Iberogast® 

 

gesund leben Diätsuppe Kartoffelcreme und 

7,49

5,99

Sie sparen
20 %

13,95

10,69

Sie sparen
23 %

20,96

15,89

Sie sparen
24%

14,99

10,39

Sie sparen
30 %

Herzhafte Mahlzeiten für eine 
gewichtskontrollierende Ernährung

Mit der Kraft der Natur gegen Magen- und 
Darm-Beschwerden

Auch mit Barometer oder 
Gutscheinbuch einlösbar. 
Für weitere Informationen und 
unsere Kohlfahrttermine sprechen 
Sie uns gerne persönlich an.

Nur auf Vorbestellung möglich. 
Ab einer Anzahl von 4 Personen. 

Übrigens: Auch beim Brunch ist 
jetzt Grünkohl dabei!

Reservierungen unter: 0441 20959750 oder 0178 5053210

Alter Postweg 6 · 26215 Wiefelstede · www.restaurant-sparta.com · 

+ ein kleines Dessert als Nachtisch!

 

Grunkohl-menu
....

....

22,90
nur

¤uro

Ab jetzt täglich bis Ende Februar!

Tischreservierung: 0441 20959750 
Restaurant & Café SPARTA · Alter Postweg 6 · 26215 Metjendorf 

          

 Gutschein
20€ 

Ab 4 Personen gültig. Nicht kombinierbar mit anderen 
Gutscheinaktionen. Keine Barauszahlung möglich! 

Gültig bis Ende Januar 2018. 

· www.restaurant-sparta.com

Tischreservierung: 0441 20959750 
Restaurant & Café SPARTA · Alter Postweg 6 · 26215 Metjendorf 

          

 Gutschein
10€ 

Ab 2 Personen gültig. Nicht kombinierbar mit anderen 
Gutscheinaktionen. Keine Barauszahlung möglich! 

Gültig bis Ende Januar 2018.  

· www.restaurant-sparta.com


